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In Niederwangen bei Köniz entstehen auf  

einem 27'000 m2 grossen Areal sechs Wohn- 

gebäude mit 240 Wohnungen: 64 Eigentums-

wohnungen im Baurecht, 22 Mietwohnungen 

und 154 gemeinnützige Wohnungen. Zudem 

entsteht eine zentrale Tiefgarage, eine Kita, 

eine Tagesschule für Schulkinder, ein Gemein-

schafts- und ein Quartierraum sowie Home- 

Office Module. Das Areal Feuerfalter ist Teil 

des sich in Entstehung befindenden Quartiers 

Papillon mit rund 1000 neuen Wohnungen.

Eingebettet in naturnaher Umgebung gilt  

der Feuerfalter als Leuchtturmprojekt in  

Sachen Nachhaltigkeit. Von der Materialwahl 

über die Energieerzeugung bis hin zur Ver-

kehrsanbindung wurde hier an alles gedacht. 

So tragen die Bewohnenden in diesem zu-

kunftsweisenden Wohnquartier aktiv zum Er-

reichen der Klimaneutralität bei. Es entsteht 

ein Plusenergie-Quartier und ein zertifiziertes 

2000-Watt-Areal, welches Energie und Res-

sourcen nachhaltig nutzt. Die Siedlung Feuer-

falter strebt dieses Ziel mit Erdsonden-Wärme-

pumpen und Photovoltaik-Anlagen an. 

Das Areal Feuerfalter liefert einen 

aktiven Beitrag zur Strategie der 

Nachhaltigen Entwicklung (SNE 2030) des Bun-

desrats sowie zu den Nachhaltigkeitszielen der 

Gemeinde Köniz. So entfaltet sich der Feuer-

falter in den drei Nachhaltigkeitsdimensionen 

Gesellschaft, Umwelt und Wirtschaft. Mit der 

sozialen Durchmischung, der extensiven Um-

gebungsplanung und den quartierfördernden 

Erdgeschossnutzungen trägt das Areal zur so-

zialen Nachhaltigkeit bei. Die PV-Anlagen, die 

Erdsonden-Wärmepumpen, die Holzfassade in 

Auch bei den Baumaterialien wird auf nach- 

haltige Lösungen gesetzt. So bindet zum  

Beispiel die Holzfassade in Hybridbauweise 

CO2 langfristig. Darüber hinaus steht den  

Bewohnenden Infrastruktur für Elektromobili-

tät zur Verfügung.

Das Areal ist verkehrstechnisch umfassend 

erschlossen. Die umliegenden Städte Nieder-

wangen, Köniz und Bern sind mit dem Zug und 

über die Autobahn sehr gut angebunden und 

öffentliche Verkehrsmittel sind in nur wenigen 

Minuten zu Fuss zu erreichen.

Bis voraussichtlich Herbst 2025 entsteht hier 

ein lebendiges und durchmischtes Wohnquar-

tier. Die Aufteilung in Eigentumswohnungen im 

Baurecht, Mietwohnungen und gemeinnützige 

Wohnungen ergibt ein vielfältiges Angebot.

Hybridbauweise sowie die Elektromobilität 

leisten einen Beitrag zur ökologischen Nach-

haltigkeit. Durch bspw. die drei unterschiedli-

chen Angebotssegmente, der guten Standort-

qualität sowie der vorhandenen Infrastruktur 

im Papillon Areal ist das Areal auch in wirt-

schaftlicher Betrachtungsweise nachhaltig. 

Der Feuerfalter gilt in Sachen der Nachhaltig-

keit als Leuchtturmprojekt und liefert der Ge-

meinde Köniz einen nachhaltigen Mehrwert.

https://www.2000watt.swiss/
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Resultate 2000-Watt-Kriterienkatalog

Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen prozentualen Anteil seines 

energetischen Handlungspotenzials das Areal Feuerfalter Köniz 

ausschöpft. Um als «2000-Watt-Areal» zertifiziert zu werden, muss 

ein Areal 50 % seines Potenzials ausschöpfen.

Das Areal Feuerfalter Köniz  

erreichte 2022  einen Anteil von 59 %. 

Daten und Fakten

Areal 
Feuerfalter Köniz

Ort 
Köniz

Grundstückfläche 
178'000 m2

Art der Nutzung 
Mischnutzung

Energiestandard 
MuKen 2014

Wärmeerezeugung 
Erdsonden-Wärmepumpe

Kälteerzeugung 
Free-Cooling Erdsonden

Strom 
PV-Strom/ Wasserkraft nature made star

Zum Stand des Projekts

• Rechtskraft Baubewilligung Dezember 2022

•  Baubeginn voraussichtlich ab Sommer 2023

•  Bezug voraussichtlich ab Herbst 2025

Die Highlights

•  Die Energieerzeugung ist mit Erdsonden- 

Wärmepumpen und einer grossen PV-Anlage 

auf den Dächern zu 100% erneuerbar

•  Das Areal ist ein Plusenergiequartier  

mit einer Holzfassade in Hybridbauweise

•  Auf dem Areal entstehen 154  

gemeinnützige Wohnungen

•  Hohe PV-Leistung mit über 1 Megawatt  
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100 %

75 %

50 %

25 %

0 %

© Züst Gübeli Gambetti Architektur und Städtebau AG

Wofür steht 
das Zertifikat 
2000-Watt-Areal?

Das Zertifikat für «2000-Watt-Areale» zeichnet Sied-
lungsgebiete aus, die einen nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen für die Erstellung der Gebäude, deren 
Betrieb und Erneuerung sowie die durch den Betrieb 
verursachte Mobilität nachweisen können. Die Aus-
zeichnung wird durch das Bundesamt für Energie  
(BFE) übergeben. Der Trägerverein Energiestadt stellt 
die Zertifizierung sicher. Das Zerti fikat «2000-Watt- 
Areal» wird für eine Areal  entwicklung erteilt. Sobald 
das Projekt so weit umgesetzt ist, dass über 50 % der 
Gebäude flächen neu genutzt werden, kann das Areal 
ein neues Zertifikat «2000-Watt-Areal» beantragen. 

Die «2000-Watt-Areale» in Transformation sind be-
stehende Areale resp. Quartiere, die sich verpflichten, 
Massnahmen zur Reduktion ihres Energiebedarfs und 
der CO2-Emissionen derart umzusetzen, dass dieselben 
ehrgeizigen Ziele innerhalb von höchstens 20 Jahren 
erreicht werden.

Konzipiert wurde das Zertifikat im Rahmen des Bundes-
programmes Energie Schweiz. Das BFE fördert damit 
die Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den 
Bereichen Energieeffizienz und erneuer   bare Energie. 
Mit dem Programm Energie Schweiz unterstützt das 
BFE gezielt Projekte auf  kommunaler Ebene.


